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Promotionen der 1. & 2. Förderphase im 
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Dr. Marcel Grieger

Bildnachweise: Pinnwand: erstellt mit der KI „Text zu Bild“ in Canva (Prompt: Eine Pinnwand aus dunklem Kork. Außen herum ein dünner, heller, braunen, rechteckigen Holzrahmen); Stecknadeln: Push Pin © Canva

Forschend Lehren lernen: Zum Erwerb von Forschungs-
kompetenzen Englischlehramtsstudierender im Lehr-Lern-
Labor (LLL)

Fragestellung: Fördert Forschendes Lernen im LLL die selbsteinge-
schätzten Forschungskompetenzen der Englischlehramtsstudie-
renden? Wie reflektieren Englischlehramtsstudierende ihren For-
schungsprozess im Rahmen des Forschungspraktikums im LLL?

Methode: Fragebogen- und Interviewerhebung mit Englischlehr-
amtsstudierenden in Göttingen

Ergebnis: Die Befragten schätzen ihre Forschungskompetenzen nach
dem LLL-Projekt als leicht höher ein. Den Forschungsprozess neh-
men sie teils als überfordernd (Typ A), teils als Profes-
sionalisierungsgelegenheit wahr (Typ B). Das LLL als Unterrichts-
und Forschungsort generiert Fragen an innovative, fremdsprachen-
unterrichtliche Praxis.

Cathrin Sprenger

Epistemologien der Integration. Zur Konstruktion und Bearbeitung
von Differenz in Schulbüchern des Politikunterrichts

Fragestellung: Wie machen Schulbücher des Politikunterrichts Inte-
gration zu einem Wissensobjekt und welches Differenzwissen mani-
festiert sich dabei?

Methode: Diskursanalyse von zwischen 2002 und 2021 veröffent-
lichten Politikschulbüchern der gymnasialen Sekundarstufe I unter
Berücksichtigung ihres dispositiven Kontexts.

Ergebnis: Integration erscheint als hegemoniales Konzept im Um-
gang mit migrationsbezogener Diversität. Differenzwissen wird da-
bei auf mehreren Ebenen aktualisiert: auf der Ebene 1) der narrati-
ven und visuellen Wissensbestände, 2) der Inszenierungsmodi der
Wissensbestände und 3) der Subjektformierung und gouverne-
mentalen Machbarkeiten. An jeder dieser Ebenen kann diversitäts-
orientierte Lehrkräftebildung ansetzen.
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